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Antrag der CDU-Fraktion vom 01.03.2012 (Förderung von Imageveranstaltungen)
Festbetragsfinanzierung für jährlich wiederkehrende Imageveranstaltungen –
hier: Zuschuss Nostalgiekirmes

Finanzielle Auswirkungen: ja, siehe Punkt II

Mittel stehen zur Verfügung: ja

Beschlussvorschlag

1) Der ALiWi / FA / HA empfiehlt / der Rat beschließt, der Nostalgiekirmes eine jährliche Vollfi-
nanzierung durch die Stadt Dinslaken zu gewähren. Die Zuwendungsleistungen durch städti-
sche Töchterunternehmen entfallen damit.

2) Für die Nostalgiekirmes 2012 wird das entstandene Defizit von 2.095,79 € antragsgemäß von 
der Stadt Dinslaken übernommen (siehe Anlage 1).

Dr. Michael Heidinger
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I. Sachliche Darstellung

Der Rat hat in seiner Sitzung vom 15.12.2009 einstimmig die Förderung von Imageveranstaltun-
gen auf Basis des bisherigen Kriterienkataloges beschlossen.
Mit der Förderung von Imageveranstaltungen, die von ehrenamtlich Tätigen und gemeinnützigen 
Institutionen in der Stadt Dinslaken organisiert werden, ist die Chance verbunden, das Image der 
Stadt bewusst positiv zu beeinflussen und nachhaltig zu stärken.

Der Antrag der CDU-Fraktion wird als richtiger Ansatz wahrgenommen und es haben zwischen-
zeitlich Gespräche mit der IG Altstadt zum Thema „Nostalgiekirmes“ stattgefunden. 
Von der IG Altstadt wurde diese Veranstaltung zur Belebung und Imageverbesserung des Stadt-
teils geplant und im Rahmen der Umsetzungsplanung schon bald zu einem Gemeinschaftsprojekt 
von vielen. Nur durch die Unterstützung der Stadt Dinslaken (einschließlich Feuerwehr und DIN 
Service) sowie der Stadtwerke und der Sparkasse konnte das Projekt umgesetzt werden. Zwi-
schenzeitlich ist diese Veranstaltung nicht nur für die Dinslakener, sondern auch für Auswärtige zu 
einem anerkannten Treffpunkt der Generationen geworden und trägt deutlich zur Imageentwick-
lung der Dinslakener Altstadt bei.
Die IG Altstadt wird weiterhin die Organisation (Rahmenprogramm, Öffentlichkeitsarbeit, logisti-
sche bzw. infrastrukturelle Maßnahmen) und Durchführung der Nostalgiekirmes übernehmen. 
Darüber hinaus besteht jedoch seitens der IG Altstadt keine Möglichkeit, die Veranstaltung finan-
ziell zu tragen.

II. Finanzielle Auswirkungen

Die Mittel für den Zuschuss stehen derzeit bei dem Produkt 02.02.01. Gewerbewesen zur Verfü-
gung. Die zusätzlich benötigten Mittel müssen durch Minderausgaben bei dem Produkt DIN-
Service gedeckt werden.
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